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Beratungsfolge 19.04.2007 Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss beschließt folgende Straßenbenennung: 
 
Für die in beiliegendem Lageplan schwarz angelegte Straße: 
 
 
Sachstandsbericht: 
Für das Baugebiet „Sonnleite“ wird eine Straßenbezeichnung benötigt. 
Vorschläge von Herrn Hummel und Herrn Dr. Laschinger wurden eingeholt. 
 
Vorschläge von Herrn Hummel für die in beiliegendem Plan geschwärzte Straße: 
 
Beim Wasserwerk  
 
1914 ließ die Stadt Amberg östlich von Lengenloh eine Bohrung nach Wasser niederbringen 
(früheres Pumpwerk am Ammerthaler Weg). 
 
Oder 
 
Sonnleite 
 
 
 
Da sich die neue Straße in unmittelbarer Nähe zur Staatlichen Realschule befindet schlägt 
Herr Dr. Laschinger vor: 
 
Georg-Luber-Straße oder Luberstraße 
 
Georg Luber wurde 1922 in Amberg geboren. 1975 wurde ihm die Leitung der neu 
gegründeten Staatlichen Realschule Amberg übertragen, die sich damals noch im 
Studienseminar der Weißen Väter in der Hockermühlstraße und der ehemaligen 
Willmannschule in der Salzgasse befand. Die Jahre bedrängter Verhältnisse und fehlender 
Fachräume ging zu Ende, als die Realschule Amberg unter ihrem Leiter Georg Luber zum 
Schuljahr 1978/79 ihren Neubau an der Fuggerstraße beziehen konnte. 
Georg Luber, der die Schule aufgebaut und maßgeblich geprägt hat, ging 1985 in den 
Ruhestand und starb 1994. 
 



 

 

 
 
Die vorgemerkten Amberger Künstler sollten in einem Baugebiet mit mehreren Straßen 
berücksichtigt werden. 
 
Vorhandene Flurbezeichnungen Malteserleite und Bachwiesen sind schon im Baugebiet 
„Malteserleite II“ vergeben. 
Laut Aktennotiz vom 23.01.1995 sollen die damals nicht beschlossenen 
Straßenbezeichnungen vom Gebiet „Malteserleite II“ im Ergänzungsgebiet nochmals 
vorgelegt werden.  
In diesem Gebiet sind bereits Handelsgeschlechter wie Fugger und Welser vorhanden, also 
 
Runtingerstraße 
 
Bedeutendes Regensburger Patriziergeschlecht. 
 
Tucherstraße 
 
In Nürnberg beheimatete Fernhandelsgesellschaft. 
 
oder aus der Politik 
 
Hans-Ehard-Straße 
 
Hans Ehard (1887 - 1980), dt. Politiker; 1946 - 1954 und 1960 - 1962 bayerischer 
Ministerpräsident; 
1949 - 1955 Vorsitzender der CSU. 
 
 

 

 

 

Martina Dietrich, Baureferentin 
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1 Lageplan 

 

 


